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Der Newsletter der Stadt Meckenheim informiert Sie schnell und unkompliziert 

über alle wirtschaftsrelevanten Neuigkeiten vor Ort und aus unserer Region. 

 

Newsletter 03/2019 

 

 Rheinische Apfelroute in Meckenheim eröffnet 

 Obsthof Rönn gewinnt den Ludwig 2019 

 „Gießen und genießen“ am Neuen Markt 

 Parkpalette am Neuen Markt ist gesperrt und wird abgerissen 

 Wichtige Einblicke in die Berufswelt erhalten - „Schule trifft Wirtschaft“ 

 Unternehmerpark Kottenforst nimmt sehr rasch Gestalt an 

 Nacht unter der Kastanie am 12. Juli 2019 

 „Eine kleine Nachtmusik“ – Deutsche Streicherphilharmonie konzertiert 

am 14. September 2019 in Meckenheim 

 Termine und Förderprogramme 

 

 

Rheinische Apfelroute in Meckenheim eröffnet 
Radroute verbindet nun die Rhein-Voreifel-Kommunen – Netzwerk wird aufgebaut 
 

Mit einem großen Fest wurde die Eröffnung der 

Rheinischen Apfelroute am 19. Mai auf dem 

Kirchplatz in Meckenheim gefeiert. Tags zuvor war 

sogar Wirtschaftsminister Andreas Pinkwart Gast des 

Rhein-Voreifel Touristik (RVT), um gemeinsam mit 

den Bürgermeistern der sechs Rhein-Voreifel-

Kommunen und Landrat Sebastian Schuster die 

ersten Meter des neuen Radwegs zu befahren. 

 

 

Eröffnung der Apfelroute mit Wirtschaftsminister 

Andreas Pinkwart (l.). Fotos: Stadt Meckenheim 

Die Begeisterung der Besucher war an beiden Eröff-

nungstagen förmlich zu spüren. Die Rheinische Ap-

felroute kommt gut an. Die Radkarte ist heiß be-

gehrt. Der RVT kommt kaum hinterher die zahlrei-

chen Anfragen zu bedienen. 

 

Die Radkarte ist 

kostenfrei beim 

RVT und im 

Rathaus 

erhältlich. Es gibt 

sie auch zum 

Herunterladen im 

Internet. 

 

Und es wird noch besser: Die Beschilderung der 

Route ist nun weitestgehend abgeschlossen. Die 

zwölf Erlebnisstationen entlang des 124 km langen 

Radweges sind möbliert mit Ruhebänken, Abfallei-

mern und Fahrradständern. Die Erlebnis- und Lern-

elemente werden aktuell ausgeschrieben und im 

Laufe der nächsten Monate installiert. Die E-Bike-

Verleihstationen der Regionalverkehr Köln GmbH 

sind fertig. Am Bahnhof in Meckenheim können zehn 

moderne E-Bikes gemietet werden.  

https://apfelroute.nrw/
https://apfelroute.nrw/2019/06/11/offizielle-apfelrouten-radkarte-erhaeltlich/
https://apfelroute.nrw/erfahren/die-rheinische-apfelroute/
https://apfelroute.nrw/erfahren/die-rheinische-apfelroute/
https://apfelroute.nrw/erlebnisstationen/
https://apfelroute.nrw/rvk-e-bike-verleihstation/
https://apfelroute.nrw/rvk-e-bike-verleihstation/
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Nach und nach werden auch die sechs Nebenrouten 

in den einzelnen Kommunen eröffnet. In Mecken-

heim wurde dazu die altbekannte Apfel- und Rosen-

route modifiziert, die Wegeführung etwas geändert. 

Sie ist nun eine rund 31 km lange Nebenschleife der 

Rheinischen Apfelroute und soll im nächsten Früh-

jahr offiziell eröffnet werden. Infos und GPX-Tracks 

gibt es bereits zum Download. 

 

Darüber hinaus ist auch der Rechtsstreit mit dem US-

Konzern Apple wegen des Logos beigelegt. Der RVT 

darf das Apfellogo weiterhin für seine Zwecke nut-

zen. 

 

Gute Nachricht: 

Das Apfelrouten-

logo darf weiter-

hin genutzt wer-

den. Darüber 

freut sich auch 

Blütenkönigin 

Katharina Arndt. 

 

Zur offiziellen Eröffnung der Rheinischen Apfelroute 

am 19. Mai war der Kirchplatz in der Altstadt von 

Meckenheim den ganzen Tag über gut besucht. Die 

Apfelroute wurde mit dem Fahrrad oder zu Fuß er-

kundet. Hierfür bot der ADFC geführte Touren an. 

Auch von außerhalb kamen Radgruppen des ADFC 

über den neuen Radweg nach Meckenheim gefahren. 

 

Auf dem Kirchplatz wurden die Gäste von Radio-Mo-

derator Stephan Unkelbach begrüßt. Er führte durchs 

Programm und interviewte auf der Bühne einige Ak-

teure, darunter Bürgermeister Bert Spilles, RVT-Vor-

sitzender Rolf Schumacher und Blütenkönigin Katha-

rina Arndt. 

 

Am Morgen hatte das Fest mit einem Gottesdienst 

und anschließender Fahrradsegnung begonnen. 

Den ganzen Tag über gab es auf dem Kirchplatz und 

in der Hauptstraße – neben einem reichhaltigen ku-

linarischen Angebot - vielfältige Unterhaltungs- und 

Informationsmöglichkeiten. Ein buntes Bühnenpro-

gramm mit Livemusik vom Musikzug des Stadtsolda-

ten-Corps 1868 Meckenheim e.V. und Papa Tom’s 

Jazz GmbH, Angebote aus der Region, Spielmöglich-

keiten für Kinder und Shopping-Angebote der Einzel-

händler lockten zum Verweilen in die Altstadt. 

 

 
Der ADFC informierte über sein Angebot. 

 

Die Themenradroute ist ein Projekt des Rhein-Vorei-

fel Touristik e.V. in Kooperation mit den Kommunen 

Rheinbach, Wachtberg, Swisttal, Bornheim, Alfter 

und Meckenheim. Das Projekt wird durch den Euro-

päischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) ge-

fördert. Es soll insbesondere die kleinen und mittle-

ren Unternehmen der Region durch den Ausbau tou-

ristischer Infrastruktur fördern. Dabei stehen die 

Verbesserung der touristischen Wertschöpfung, die 

Profilierung der Region Rhein-Voreifel sowie die qua-

litative und quantitative Aufwertung des touristi-

schen Angebotes im Vordergrund. 

 

Apfelrouten-Partnernetzwerk 

In den nächsten Monaten wird das Partnernetzwerk 

zur Apfelroute aufgebaut. Die Partner sollen von der 

Vermarktung der Apfelroute profitieren. Hierzu 

werden sie vom RVT zertifiziert und dürfen dann mit 

dem Apfelrouten-Logo werben. Partner werden in 

den Medien und Werbemitteln genannt und können 

besonders dargestellt werden. Es werden 

Schulungen und Exkursionen für die Betriebe 

angeboten. 

 

Interessierte Unternehmen können sich gerne an die 

Wirschaftsförderung oder an den RVT wenden. 

 

Mehr dazu unter www.apfelroute.nrw  

https://apfelroute.nrw/wegschleifen/
https://apfelroute.nrw/wegschleifen/
http://www.apfelroute.nrw/
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Obsthof Rönn gewinnt 

den Ludwig 2019 
Innovativer Betrieb aus Meckenheim 

wird in der Kategorie Nachhaltigkeit 
ausgezeichnet 
 

 
Die Preisträger des Ludwig 2019. Foto: IHK 

 

Der Obsthof Rönn aus Meckenheim wurde jetzt mit 

dem Ludwig 2019 in der Kategorie Nachhaltigkeit 

ausgezeichnet. Das Unternehmen übernimmt soziale 

und ökologische Verantwortung für die Region durch 

eine nachhaltige Produktion, eine eigene Markt-

schwärmerei und das Modell einer solidarischen 

Landwirtschaft. 

 

Monika und Michael Rönn wurden überrascht von der 

Auszeichnung. Die Preisverleihung in der Rhein-

Sieg-Halle in Siegburg glich einer Oskar-Verleihung. 

Die Organisatoren zögerten die Spannung bis zum 

großen Finale heraus. Und dann hieß es „The winner 

is …“. „Wir sind sehr froh über die Auszeichnung. 

Zeigt es doch, dass wir mit unseren Aktivitäten im 

Bereich Nachhaltigkeit für Aufmerksamkeit sorgen“, 

sagte Monika Rönn nach der Preisverleihung. Wirt-

schaftsförderer Dirk Schwindenhammer gratulierte 

dem Unternehmen: „Der Obsthof Rönn verdient den 

Ludwig in der Kategorie Nachhaltigkeit. Glückwunsch 

und viel Erfolg bei allen weiteren Vorhaben!“ 

 

Der Ludwig 2019 für das beste mittelständische Un-

ternehmen aus der Region Bonn/Rhein-Sieg geht an 

Getränke-Service Vendel aus Bonn. „Werner Vendel 

behauptet sich mit seinem Unternehmen seit mehr 

als 35 Jahren erfolgreich in einem schwierigen Mark-

tumfeld. Er hat die Jury in allen Kategorien Gesamt-

entwicklung, Schaffung / Sicherung von Arbeits- und 

Ausbildungsplätzen, Modernisierung und Innovation, 

Service / Kundennähe / Marketing sowie regionales 

Engagement überzeugt", sagte IHK-Vizepräsidentin 

und Schirmherrin Sabine Baumann-Duvenbeck bei 

der Preisverleihung in der Rhein-Sieg-Halle in Sieg-

burg. 

 

In der Kategorie „besondere unternehmerische Leis-

tung“ wurde die Yellotools Ltd. aus Windeck ausge-

zeichnet. Das Unternehmen überzeugte durch starke 

Zuwächse bei Mitarbeitern, Umsatz und Produkten in 

den Bereichen CNC, Spritzguss, Holzverarbeitung 

und Drucktechnik. 

 

In der Kategorie Marketing erhielt die Facts 4 Emo-

tion GmbH & Co. KG aus Bonn den Ludwig 2019. Das 

Unternehmen ist seit 2008 federführend an Projek-

ten zu den Olympischen Spielen beteiligt und verbin-

det diese mit eigenen CSR-Projekten etwa im Bereich 

des paraolympischen Sports und Events – in Bonn, 

der Region und auf allen Kontinenten. 

 

In der Kategorie Wachstum wurde das Karosserie 

und Lackier Centrum Vögeli aus Bonn prämiert. Der 

Betrieb ist von acht auf heute 60 Mitarbeiter gewach-

sen und hat einen neuen Standort mit Arbeits- und 

Produktionsflächen eröffnet – unter anderem als ein-

ziger regionaler Dienstleister für den Partner Tesla. 

 

In der zum zweiten Mal ausgelobten Kategorie um 

die beste Unternehmensnachfolge setzte sich das 

Autohaus Wiemer aus Troisdorf durch. „Hier handelt 

es sich um eine klassische familieninterne Über-

nahme, die aus unserer Sicht vorbildlich vollzogen 

wurde - gerne mehr davon“, betonte IHK-Geschäfts-

führer Bernhard Mensing. 

 

„Der siebte Wettbewerb hat uns erneut hochwertige 

Bewerbungen beschert. Inzwischen kommen zahlrei-

che Unternehmen initiativ auf uns zu, interessieren 

sich für den Ludwig. Ein Großteil der Bewerber geht 

jedoch ganz klar auf das Konto der Kreissparkasse 

Köln, die ein sehr aktiver Partner des Wettbewerbs 

ist“, so IHK-Pressesprecher Michael Pieck.  

 

IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Hubertus Hille fasste 

die Bedeutung des Preises zusammen und lud bereits 

zum Mitmachen fürs nächste Jahr ein; einer Wettbe-

werbsrunde, die ganz im Zeichen des Beethovenjah-

res stehen wird. 

 

Ausgerichtet wurde der regionale Wettbewerb von 

der Industrie- und Handelskammer (IHK) 

Bonn/Rhein-Sieg und der regionalen Servicestelle 

der Oskar-Patzelt-Stiftung (OPS), SC Lötters aus 

Bonn. 

https://www.obsthof-roenn.de/
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„Gießen und genießen“ 
Kinder pflanzten Gemüse, Salate und 

Kräuter am Neuen Markt - erstmals 
gibt es ein Gewinnspiel 
 

Nachdem die Aktion von Kunden und 

Geschäftsleuten in den vergangenen Jahren 

durchweg positiv angenommen und begleitet wurde, 

führt die Wirtschaftsförderung der Stadt 

Meckenheim „Gießen und genießen“ 2019 am Neuen 

Markt fort. In diesem Jahr regt erstmals ein 

attraktives Gewinnspiel zur Teilnahme an. Es winken 

Gutscheine für einen Einkauf in Meckenheim. 

 

 

Kita-Kinder und Mitarbeiter der Stadt bepflanzten die 

Obstkisten am Neuen Markt. 

 

Nunmehr zum sechsten Mal werden insgesamt fünf 

Großkisten aus Holz an drei verschiedenen 

Standorten am Neuen Markt aufgestellt, und zwar je 

zwei Kisten auf dem Platz am Glockenspiel und auf 

dem Platz vor „Der Buchladen am Neuen Markt“ bzw. 

vor „Friseur Doetsch“ / „Vitakustik“ sowie eine 

weitere Kiste auf der Freifläche zwischen der 

Raiffeisenbank und dem Hotel-Bistro-Restaurant 

„Konoba“.  

 

Bepflanzt sind alle Kisten mit Obstbäumen, die von 

der Baumschule Wilhelm Ley GmbH zur Verfügung 

gestellt wurden. Es handelt es sich um Bäume der 

Sorten Pyrus com. Gräfin von Paris (Birne), Prunus 

dom. Bühler Frühzwetsche (Zwetsche), Prunus dom. 

Hauszwetsche Typ Schüfer (Zwetsche), Malus Ley’s 

Roter Cox (Apfel) sowie Malus Elstar (Apfel). In den 

Kisten sind außerdem Erdbeeren angepflanzt, die 

von dem Meckenheimer Obstanbaubetrieb Gieraths 

gestiftet wurden. Die übrigen Kisten bepflanzen im 

Rahmen des Pressetermins Kinder der städtischen 

Kindertageseinrichtung „Pusteblume“. Dieses Mal 

kommen verschiedene Kräuter, Salate und Gemüse 

wie Kohlrabi und Zucchini in die Erde. Die Apfelkisten 

stellt der Obsthof Manner für „Gießen und 

genießen“ zur Verfügung.  

 

Ziel von „Gießen und genießen“ ist es, den Neuen 

Markt für Kunden und Besucher durch die kleinen 

Oasen mit bepflanzten Apfelkisten noch attraktiver 

zu machen. Dabei wird auch die Bedeutung 

Meckenheims als Apfelstadt und als Deutschlands 

drittgrößtes Obstanbaugebiet mit den bepflanzten 

Apfelkisten für die Besucher und Kunden nicht nur 

sicht-, sondern auch erlebbar. Denn alle Früchte, 

Salate, Gemüse und Kräuter, die in den „Gießen-

und-genießen“-Kisten gedeihen, sind zum Pflücken 

und Genießen nach Lust und Laune freigegeben. 

 

Um den Aspekt des Genießens der Aktion besonders 

hervorzuheben, wird es in diesem Jahr erstmals ein 

Gewinnspiel geben: Wer aus den bepflanzten Kisten 

reifes Obst, Gemüse, Salat oder Kräuter erntet, kann 

sich dabei fotografieren (lassen) und dieses Bild an 

die Wirtschaftsförderung der Stadt Meckenheim 

senden, gerne auch zusammen mit Bildern der 

daraus zubereiteten Speisen oder Gerichte. Die 

Teilnahme ist möglich per Post (Stadt Meckenheim, 

Wirtschaftsförderung, Siebengebirgsring 4, 53340 

Meckenheim) und per E-Mail 

(wirtschaftsfoerderung@meckenheim.de).  

 

Zudem wird es in Kürze einen Gewinnspielaufruf auf 

der Facebookseite der Stadt Meckenheim unter 

www.facebook.com/meckenheimde geben. Hier 

lassen sich die Bilder dann als Kommentar 

hochladen. Alle Einsender haben die Chance auf 

einen Gutschein zum Einkaufen in den 

Meckenheimer Geschäften. 

 

 

Sonja Crämer (2.v.l.) von der Wirtschaftsförderung 

half den Kindern beim Pflanzen der Kräuter. 

Foto: Stadt Meckenheim 

mailto:wirtschaftsfoerderung@meckenheim.de
http://www.facebook.com/meckenheimde
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Parkpalette ist gesperrt 

und wird abgerissen 
Abriss und Wiederherstellung als 

Parkplatz soll in den Sommerferien er-
folgen 
 

Bereits im März dieses Jahres wurden bei einer Be-

gutachtung der Parkpalette am Neuen Markt erheb-

liche Mängel im Bereich der Zufahrt zur oberen Park-

palette festgestellt. Diese Mängel hatten im Rahmen 

der Verkehrssicherheitspflicht eine sofortige Schlie-

ßung der Auffahrt zur Folge. 

 

Nun wurde bei einer erneuten Kontrolle durch den 

beauftragten Gutachter festgestellt, dass die unter-

stützende Stahlkonstruktion trotz stellenweiser In-

standsetzungsmaßnahmen, starke Korrosionsschä-

den aufweist. Ebenso sind die Deckenfugen erneut 

schadhaft, so dass es fraglich ist, ob die Verbundwir-

kung zwischen den Stahlträgern und der Betondecke 

noch gegeben ist. 

 

Unter Würdigung aller vorhandenen Schäden durch 

den Gutachter hat die Stadt Meckenheim als Eigen-

tümerin die Parkpalette seit 6. Juni aus Sicherheits-

gründen komplett gesperrt. 

 

Darüber hinaus hat der Rat in seiner Sitzung am 5. 

Juni beschlossen den Abriss der Parkpalette kurzfris-

tig zu beauftragen. Ziel ist es, dass der Abriss in den 

Sommerferien erfolgt, um danach die ebenerdige 

Parkfläche wieder als Parkplatz zur Verfügung stellen 

zu können. Während der Abbrucharbeiten wird es zu 

weiteren Einschränkungen im Zufahrtsbereich rund 

um die Parkpalette kommen.  
 

Das Abbruchkonzept sowie der genaue Zeitab-

lauf werden den Anliegern und Eigentümern 

am 16. Juli 2019 um 19.30 Uhr im Ratssaal der 

Stadt Meckenheim erläutert. 

 

Nach den Sommerferien wird entschieden – auch un-

ter Berücksichtigung der Interessen der Gewerbe-

treibenden und Wohnungseigentümer am Neuen 

Markt, in welcher Form und wo zusätzlicher Park-

raum mit entsprechender Parkplatzanzahl errichtet 

werden soll. 

 

Bürgermeister Bert Spilles: „Ich bin mir bewusst, 

dass die Komplettsperrung und die hieraus resultie-

renden Folgen sowohl für die Kunden des Neuen 

Marktes als auch für die Gewerbetreibenden und de-

ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eine erhebliche 

Beeinträchtigung darstellen wird. Leider ist diese 

Entscheidung aus Sicherheitsgründen unabdingbar 

und aufgrund des Schadensbildes nicht weiter auf-

schiebbar.“ 

 

Vielfältige Parkmöglichkeiten am Neuen Markt  

Wer seinen Einkaufsbummel am Neuen Markt mit 

dem eigenen Fahrzeug ansteuert, findet dort zahlrei-

che Parkmöglichkeiten – auch nach der Sperrung der 

maroden Parkpalette. So können Autofahrer ihren 

Wagen auf entsprechend gekennzeichneten Kunden-

parkplätzen oder auf den verschiedenen kostenfreien 

Parkplätzen rund um den Neuen Markt abstellen. 

Hier ist die Nutzung einer Parkscheibe mitunter er-

forderlich. 

 

Ein aktualisierter Übersichtsplan bietet eine Orientie-

rung: 

 

 
 

Damit Anwohner und Beschäftigte der Betriebe am 

Neuen Markt, denen bisher das obere Parkdeck der 

Parkpalette zur Verfügung stand, auch weiterhin 

ohne zeitliche Begrenzung parken können, wurde die 

Parkscheibenregelung auf dem Parkplatz „Danziger 

Straße/Königsberger Straße“ aufgehoben. Weiter 

steht im Bereich des „Preuschoff Stadions“ am Sie-

bengebirgsring eine Vielzahl von Parkplätzen zeitlich 

unbefristet zur Verfügung.  

 

Für Rückfragen steht in der Stadtverwaltung der 

Fachbereich Verkehr und Grünflächen unter Tel. 

(02225) 917 167 zur Verfügung. 
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Wichtige Einblicke in die 

Berufswelt erhalten 
Aktionstag „Schule trifft Wirtschaft“ 

am Schulcampus Meckenheim 
 
Die drei weiterführenden Schulen des Schulcampus 

Meckenheim (Geschwister-Scholl-Hauptschule/GSH, 

Theodor-Heuss-Realschule/THR und Konrad-

Adenauer-Gymnasium/KAG) haben erneut für alle 8. 

Klassen unter dem Titel „Schule trifft 

Wirtschaft“ einen Berufsfelderkundungstag 

durchgeführt. 

 

 

Insgesamt nahmen 221 Schüler der 8. Klassen am 

Aktionstag „Schule trifft Wirtschaft“ teil.  

Fotos: Stadt Meckenheim 

 

Der Berufsfelderkundungstag ist ein Element des 

Landesvorhabens „Kein Abschluss ohne Anschluss“, 

das die Landesregierung in Nordrhein-Westfalen im 

Jahr 2012 als ein neues Übergangssystem von den 

allgemeinbildenden Schulen bis in die duale 

Ausbildung eingeführt hat. Seit dem Schuljahr 

2013/2014 nehmen auch die drei Schulen des 

Schulcampus Meckenheim daran teil. Der Tag 

entstand durch eine Kooperation der Stadt 

Meckenheim und der lokalen Wirtschaft mit den drei 

weiterführenden Schulen.  

 

Am Berufsfelderkundungstag erhalten die Schüler 

erste Einblicke in die Berufswelt und betriebliche 

Praxis. Sie können realistische Vorstellungen von 

den beruflichen Tätigkeiten bekommen und ihre 

eigenen Interessen in der Praxis überprüfen. Zum 

Teil waren die Jugendlichen am Aktionstag auch in 

Betrieben und anderen Einrichtungen untergebracht 

und lernten dort neue Berufe kennen. Es gab aber 

auch Berufsfelder, die in der Schule vorgestellt 

wurden.  

Daneben nahmen 190 Schüler der Oberstufe des 

KAGs an einer einstündigen Veranstaltung „Schule 

trifft Wirtschaft und Wissenschaft“ teil. Für die 

Oberstufenschüler gab es parallel neun Vorträge. 

Regionale Unternehmen und Hochschulen stellten 

sich den jungen Leuten vor und informieren über 

Ausbildung, duales Studium und Studium.  

 

Im Vordergrund standen Fragen der Berufs- und 

Studienorientierung: Wie bewirbt man sich? Wie 

finanziert man ein Studium?  

 

In Schnuppervorlesungen ging es aber auch um 

Themen wie künstliche Intelligenz und Smart Cities, 

Berufe in einer digital vernetzten Welt und 

nachhaltiges Wirtschaften. 

 

Die Schüler hatten sich nach Interesse im Vorfeld für 

die verschiedenen Vorträge angemeldet. Neben 

Unternehmensvertretern und Hochschuldozenten 

berichteten auch Auszubildende und Studenten 

direkt aus ihrer Ausbildung.  

 

 

Auch die Stadtverwaltung Meckenheim präsentierte 

sich als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb im 

Rahmen des Aktionstages „Schule trifft Wirtschaft“. 

 

 

Stellenangebote 

der Stadt Meckenheim 
 

Im Stellenportal der Stadtverwaltung sind vakante 

Stellen aufgeführt. Es gibt Informationen über die 

Berufsausbildung und das duale Studium, sowie die 

Möglichkeit, sich initiativ oder für Praktikumsplätze 

zu bewerben. 

 

Zum Stellenportal … 

 

http://meckenheim.de/cms117/aktuelles/stellenanzeigen/index.shtml
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Unternehmerpark nimmt 

sehr rasch Gestalt an 
Stadtverwaltung informiert die Mitglieder des 

Ausschusses für Bau, Vergabe, Wirtschaftsför-

derung und Tourismus vor Ort 

 

Bei einem Vor-Ort-Termin hat die Stadtverwaltung 

Meckenheim die Mitglieder des Ausschusses für Bau, 

Vergabe, Wirtschaftsförderung und Tourismus über 

den aktuellen Stand und den überaus schnellen Fort-

gang der Arbeiten am Unternehmerpark Kottenforst 

informiert.  

 

 
Der Technische Beigeordnete Heinz-Peter Witt be-

richtet auf der Großbaustelle Unternehmerpark Kot-

tenforst über die zügigen Baufortschritte. 

Fotos: Stadt Meckenheim 

 

Heinrich Schäfer, Bereichsleiter Abwassertechnik des 

Erftverbandes, unterstich die Größenordnung des 

Projektes. „Das ist für uns keine normale Baustelle, 

sondern die größte Baustelle im Kanalbau.“ Projekt-

leiter Lars Fischer, ebenfalls vom Erftverband, skiz-

zierte die einzelnen Baufortschritte genauer auf und 

sprach von einer „tollen, gelungenen Maßnahme.“  

 

Mit dem Unternehmerpark Kottenforst schlägt die 

Stadt Meckenheim ein spannendes städtebauliches 

Kapitel auf und setzt ein deutliches Ausrufezeichen 

hinter den Klimaschutz. Der bewusste Einsatz vor-

handener Ressourcen, die Minimierung des Energie-

verbrauchs und die Bewahrung der Umwelt unter-

streichen den nachhaltigen Charakter des Vorzeige-

projektes. Überdies sollen sich Unternehmen ansie-

deln, die ihre Betriebe mit ansprechender Architek-

tur, natürlichen Baumaterialien und nachhaltigen 

Energiekonzepten in die Landschaft des „bio innova-

tion park Rheinland“ einfügen. 

Wie die Erschließungsmaßnahme ist auch die Ver-

marktung der Gewerbeflächen bereits erfolgreich an-

gelaufen. In seiner jüngsten Sitzung hatte der Rat 

der Stadt Meckenheim den Verkauf des ersten 

Grundstücks mit einer Fläche von ca. 4.500 m² be-

schlossen. Das sich ansiedelnde Unternehmen ver-

legt seinen Standort nach Meckenheim und erfüllt die 

geforderten Kriterien vorbildlich. 

 

Im ersten Bauabschnitt wird eine ca. 31 ha große 

Fläche erschlossen, um anschließend rund 20 ha Ge-

werbefläche vermarkten zu können. Die Größe der 

Grundstücke variiert zwischen 2.500 m² und 30.000 

m². Die Gesamtfläche des neu zu erschließenden Un-

ternehmerparks beträgt 45 ha. 

 

Als Betreiber des Meckenheimer Kanalnetzes hat der 

Erftverband 5 km Schmutzwasser- und Nieder-

schlagswasserleitungen im Trennsystem verlegt. 

Das anfallende Niederschlagswasser wird in einem 

rund 2,1 km langen Leitungssystem gesammelt und 

über offene Gräben sowie ein Havarie-Becken ge-

drosselt in den Eisbach eingeleitet. Das Grabensys-

tem dient dabei zusätzlich als Rückhalteraum.  

 

 
Wasser steht nur bei starkem Regen oder aktuell 

jetzt zum Anwuchs des Schilfs im Becken des Re-

tentionsbodenfilters. 

 

Ein neuer Retentionsbodenfilter sorgt für weiterge-

hende Reinigung von Niederschlagswasser. Ziel ist 

es, den Swistbach in Meckenheim bei starken Nie-

derschlägen zu entlasten und die Gewässergüte zu 

verbessern. Das Erdbecken hat eine Filterfläche von 

ca. 3.300 m² und kann bei starken Niederschlägen 

rund 1,76 Mio. Liter Wasser aus dem Kanalnetz zu-

rückhalten. Das Wasser versickert im Becken und 

durchströmt dabei eine Filterschicht aus feinem 

Sand, die mit Schilf bepflanzt ist. Auf diese Weise 

werden Schmutzstoffe zurückgehalten.  

http://www.unternehmerpark-kottenforst.de/
http://bio-innovation.net/de/
http://bio-innovation.net/de/
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Nacht unter der Kastanie 
8. Musikalisches Picknick auf dem Ste-

phansberg am 12. Juli 2019 
 

Britischer Stil ist erwünscht – britisches Wetter na-

türlich nicht. Doch selbst dies würde die vielen 

treuen Besucher nicht abhalten, sich am Freitag, 12. 

Juli 2019, ab 18 Uhr auf dem Stephansberg in Me-

ckenheim erneut zur „Nacht unter der Kastanie“ ein-

zufinden und miteinander ein romantisches Picknick 

zu begehen. 

 

Britischer Stil ist erwünscht – britisches Wetter na-

türlich nicht.  Fotos: Meckenheimer Verbund e.V. 

 

Wenn auch das Vereinigte Königreich dem Kontinent 

nun wohl den Rücken kehrt, wird in Meckenheim die 

Tradition der englischen Landpartie hochgehalten 

und gepflegt. Und wie es das – aus Frankreich stam-

mende – Wort pique-nique andeutet, sollen alle 

Gäste eine Kleinigkeit mitbringen, sprich alles, was 

zu einem echten „Souper sur l´herbe“ dazugehört, 

vom stilvollen Gewand bis zu den Accessoires für ei-

nen edel geschmückten Tisch (oder die entspre-

chende Picknick-Decke), und ebenso eine köstliche 

Stärkung für Körper und Geist. Und natürlich sorgen 

wieder Kerzen und Windlichter für eine stimmungs-

volle Atmosphäre, sobald die Sonne unter- und der 

(fast volle) Mond aufgegangen sein werden. 

 

Der Meckenheimer Verbund wird die Gäste wie ge-

wohnt zu Live-Musik einladen, es gibt Wein, Quiche, 

Käse und Brezeln zu kaufen – und natürlich das tra-

ditionelle Wahrzeichen der Veranstaltung: die Stroh-

hüte. Wer also noch keinen besitzt, kann während 

der Veranstaltung spontan einen solchen erwerben, 

um das Outfit zu vervollständigen. Das Musikpro-

gramm gestaltet die Blaskapelle des Stadtsoldaten-

Corps 1868 e.V. Meckenheim unter der Leitung von 

Tobias Gasteier. Auch in diesem Jahr werden wieder 

Urkunden vergeben: für das originellste Gewand, 

das stilvollste Ensemble und den prächtigsten Tisch 

(bzw. Decke). 

 

Im Jahr 2005 hatte Wilhelm Ley die Idee zu dieser 

Veranstaltung und organisiert sie seither in zweijäh-

rigem Turnus mit tatkräftiger Unterstützung des Me-

ckenheimer Verbundes.  

 

Veranstaltungsort ist traditionell die Wiese auf dem 

Stephansberg, wo die einhundertjährige Rosskasta-

nie neben der Kapelle – ein ausgewiesenes Natur-

denkmal, das in diesem Jahr von der Feuerwehr Me-

ckenheim ausgeleuchtet wird – der Nacht von Beginn 

an den Namen gab. 

 

Eintrittskarten für 5 Euro sind erhältlich bei Yonelli, 

Hauptstraße 63, im Gartencenter „Sängerhof“ oder 

an der Abendkasse.  

 

 
 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Der 

Veranstaltungsort am Stephansberg liegt oberhalb 

der Kreuzung Dechant-Kreiten-Str. / Merler Str. ge-

genüber der Evangelischen Christuskirche und ist so-

wohl fußläufig als auch mit dem PKW bequem zu er-

reichen. Parkplätze befinden sich in unmittelbarer 

Nähe. 
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„Eine kleine Nachtmusik“ 
Deutsche Streicherphilharmonie spielt 

am 14. September in Meckenheim 
 
Am Samstag, 14. September 2019, konzertiert die 

Deutsche Streicherphilharmonie in Meckenheim. 

Konzertbeginn in der Jungholzhalle ist um 20 Uhr. 

Das Konzert findet im Rahmen des Internationalen 

Beethovenfestes statt. 

 

 
Die Deutsche Streicherphilharmonie mit Chefdirigent 

Wolfgang Hentrich.  Foto: VdM/ Heiderich 

 

Ein weitgespanntes musikalisches Panorama bietet 

die Deutsche Streicherphilharmonie auf ihrer kleinen 

Tournee durch den Rhein-Sieg-Kreis. Und kurzweilig 

ist ihr Programm ebenfalls: Neben Mozarts legendä-

rer „Kleiner Nachtmusik“ steht Joseph Haydns Violin-

konzert C-Dur, geschrieben für den Konzertmeister 

der fürstlichen Hofkapelle in Esterházy. Es ist Inbe-

griff des Aufbruchs barocker Formenstarre hin zu ei-

nem kreativen Umgang mit der dualistischen Struk-

tur des Solokonzerts. Ihm folgt aus Beethovens letz-

tem Streichquartett der langsame Variationensatz, in 

einer Skizze als „Süßer Ruhegesang oder Friedens-

gesang“ bezeichnet. Schließlich Schostakowitsch: 

die populäre Orchesterfassung seines achten 

Streichquartetts – eines der persönlichsten und ein-

dringlichsten Werke des russischen Komponisten. 

 

Die Deutsche Streicherphilharmonie ist das bundes-

weite Spitzenensemble für hochtalentierte Streicher 

von 11 bis 19 Jahren. Vier- bis siebenmal im Jahr 

kommen die jungen Musiker, die sich über ein Pro-

bespiel qualifiziert haben, zusammen, um unter der 

Leitung von Chefdirigent Wolfgang Hentrich auf 

höchstem Niveau zu proben und Konzerte zu geben. 

 

Ein festes Dozententeam aus Mitgliedern des Rund-

funk-Sinfonieorchesters Berlin sorgt für eine außer-

gewöhnlich umfassende Förderung der einzelnen 

Stimmgruppen. Auslandstourneen führten die Deut-

sche Streicherphilharmonie unter anderem schon 

nach China und Ecuador. 

 

Mehr dazu unter: 

www.beethovenfest.de 

www.musikschulen.de/dsp/ 

 

Tickets gibt es hier … 

 

 

Aktionstag am 8. Juli 

erstmals in Bonn  
Familienbewusste Personalpolitik 
 

Wie kleine und mittlere Betriebe mit einer modernen 

Unternehmens- und Führungskultur bei Beschäftig-

ten und Bewerbenden punkten, erfahren Geschäfts-

führende und Personalverantwortliche am Montag, 

8. Juli 2019, von 11 bis 17 Uhr auf dem Aktionstag 

„Familienbewusste Personalpolitik“ im Universitäts-

club Bonn, Konviktstraße 9. 

 

 
 

Auf dem Vormittags-Programm stehen der Vortrag 

„Der Upstalsboom Weg – Wenn Wertschätzung Men-

schen begeistert“ und die Talkrunde „Führungskultur 

im Wandel“ mit Mitgliedern aus dem Netzwerk „Fa-

milienbewusste Unternehmen Bonn/Rhein-Sieg“. Po-

etry-Slammerin Ella Anschein unterhält nach der Mit-

tagspause.  

 

http://www.beethovenfest.de/
http://www.musikschulen.de/dsp/
https://www.beethovenfest.de/de/programm/alle-veranstaltungen/gesamtprogramm/eine-kleine-nachtmusik/
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Im Anschluss haben die Teilnehmenden die Wahl 

zwischen den drei Workshops „Welche Werte für uns 

wertvoll sind -Unternehmenskultur mit Respekt und 

Vertrauen“, „Jede Jeck is anders – Zukunftsorien-

tierte Beschäftigtenbindung durch das Arbeiten mit 

Persönlichkeitstypologien“ und „Wohin mit der Ver-

antwortung? Was abgegeben werden soll, muss auch 

angenommen werden!“.  

 

Gerade in den Zeiten des Fachkräftemangels sollten 

Arbeitgebende das Potential der bestausgebildetsten 

Frauengeneration nutzen und um Mitarbeiterinnen 

werben. Mit familienbewussten Angeboten und einer 

modernen Führungskultur stärken Betriebe ihre Ar-

beitgebermarke und werden so vor allem für weibli-

che Fachkräfte attraktiv.  

 

Veranstalterin ist das Kompetenzzentrum Frau und 

Beruf Bonn/Rhein-Sieg. Kooperationspartner der 

Veranstaltung sind die Industrie- und Handelskam-

mer Bonn/Rhein-Sieg, die Kreishandwerkerschaft 

Bonn/Rhein-Sieg, der BVMW - Bundesverband mit-

telständische Wirtschaft, Unternehmerverband 

Deutschlands e.V., das Bündnis für Fachkräfte 

Bonn/Rhein-Sieg und die Regionalagentur 

Bonn/Rhein-Sieg. 

 

Weitere Infos zum Aktionstag „Familienbewusste 

Personalpolitik“ gibt unter: 

www.familienbewussteunternehmen.de 

 

 

Mentoring-Programm 

startet im November 
„mentoring4women“ bringt Frauen in 
Führungspositionen 
 

Gut ausgebildet, engagiert im Job und die Karriere 

im Blick: Ab sofort können weibliche Fachkräfte mit 

Aufstiegsambitionen ihre Arbeitgebenden auf die 

Teilnahme am Programm „mentoring4women – 

Frauen in die Führung!“ ansprechen. 

 

Denn die Anmeldung für das einjährige Mentoring-

Programm ist für kleine und mittlere Unternehmen 

noch bis Mittwoch, 31. Juli 2019, möglich. Das Pro-

gramm des Kompetenzzentrums Frau und Beruf 

Bonn/Rhein-Sieg startet im November 2019. 

 

„Einen Berufs- oder Studienabschluss sowie mindes-

tens drei Jahre Berufserfahrung sollten die Fach-

frauen mitbringen“, sagt Elke Graff, Leiterin des 

Kompetenzzentrums. „Zudem freuen wir uns über 

interessierte Führungskräfte, die eine Mentee, also 

eine Teilnehmerin am Mentoring-Programm, ein Jahr 

lang ehrenamtlich beratend unterstützen möchten.“ 

 

Das Kompetenzzentrum bildet vor dem Programm-

start passgenaue Tandems aus jeweils einer Mitar-

beiterin und einer Führungspersönlichkeit. Bei die-

sem Cross-Mentoring kommen die Mentee und ihre 

Mentorin oder ihr Mentor aus unterschiedlichen 

Branchen. Ergänzend zum Mentoring-Prozess gibt es 

Workshops zu Themen wie „Selbstpräsentation“ oder 

„Konfliktmanagement“ für die Mentees. Die Mento-

rinnen und Mentoren tauschen sich beim „Mentoring-

Dinner“ aus. 

 

Mit der Teilnahme am Programm positionieren sich 

die Betriebe als attraktive Arbeitgebende, können 

Fachkräfte aus der Region sichern und sparen zu-

gleich Kosten für die Personalgewinnung. 

 

Das Kompetenzzentrum Frau und Beruf Bonn/Rhein-

Sieg ist ein Kooperationsprojekt der Wirtschaftsför-

derung des Rhein-Sieg-Kreises und der Stadt Bonn. 

Förderer sind das Land NRW und die Europäische 

Union. 

 

Weitere Informationen zum Kompetenzzentrum und 

dem Programm "mentoring4women – Frauen in die 

Führung!" gibt es unter: 

www.mentoring4women.de 

 

 

 

Die Newsletter stehen als PDF im Internet unter 

www.wirtschaftsförderung-meckenheim.de zum 

Download zur Verfügung. 

 

Wenn Sie den Wirtschaftsnewsletter abonnieren oder 

abbestellen möchten, senden Sie eine E-Mail mit 

dem Betreff „Newsletter abonnieren“ oder „Newslet-

ter abbestellen“ an  

wirtschaftsfoerderung@meckenheim.de 
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